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A N FRA G E 

an den Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr 

betreffend Schnellbahn-Station Wien 21 Siemensstraße sowie 

den Bereich Straßenuriterflihrung Siemensstraße N6rdbahn 

Der Haltestellenbereich Schnellbahn-Station Siemensstraße 

sowie die damit unmittelbar verbundene Straßenunterflihrung 

Siemensstraße Nordbahn können ihre Aufgabe seit Jahren nicht 

mehr erfüllen und es entstehen täglich unerträgliche Zustände 

für tausende in diesem Industriebereich arbeitende Menschen. 

In dieser Angelegenheit wurde seitens des Bezirksvorstehers 

sowohl im zuständigen Ministeiium als auch bei den zuständi­

gen politischen und behördlichen Stellen der Stadt Wien sowie 

bei der Bundesbahn-Direktion mehrmals aufmerksam,gemacht. 

Die Situation verschärft sich in di~sem Bereich durch 

Betriebsansiedlungen immer mehr. 

Aus diesem Grund stellen die unterfertigten Abgeordneten 

folgende 

2701/J XVII. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



A n fra g e 

1. Zu welchen Ergebnissen haben die bisher geführten Gesprä­

che zwischen dem Ministerium für öffentliche Wirtschaft 

und Verkehr, 'den zuständigen Magistratsabteilungen der 

Stadt Wien und der Bundesbahn-Direktion geführt? 

2. In welchem Zeitrau~ schätzen Sie diese für tausende 

Bewohner und Beschäftigte der umliegenden Firmen uner­

trägliche Situation durch bauliche Maßnahmen zu entschär­

fen? 

3. Gibt es ein zwischen den drei betroffenen Behörden abge­

stimmtes San~erungskonzept für diesen Bereich? 

4. Wenn ja, wann können Sie, Herr Minister, entsprech~nde 

Sofortmaßnahmen treffen und die erforderl~chen Mittel 

bereitstellen? 

5. Kann es sein, daß auch dann, wenn die Planungsarbeiten 

der Stadt Wien abgeschlossen sind und durch" den Btind der 

Straßenbereich saniert wird, die ÖBB nicht daran denken, 

den Stationsbereich ebenfalls zu sanieren? 

6. Herr Bundesminister, sind Sie bereit, den Stationsausbau 

in das Nahversorgungskonzept der ÖBB aufzunehmen? ~ 
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